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Geschäftsstelle
Fuggerstr. 10 
86830 Schwabmünchen 
Tel.: (08 21) 31 02 - 22 78 
Fax: (08 21) 31 02 - 28 56 
www.naturpark-augsburg.de

NATURPARK-HAUS
Oberschönenfeld 
86459 Gessertshausen 
Tel.: (0 82 38) 30 01 - 32 

Anmeldung für Gruppenführungen durch 
die Ausstellung, auch für Schulklassen, bitte 
telefonisch an: 
Helga Sterzik-Wiebe
Tel.: (08 21) 486 70 40 (Mo.-Do. 9-12 Uhr)
Kosten: 1 € je Schüler, zzgl. Museumseintritt

Eintrittspreise NATURPARK-HAUS 

Kinder bis 6 J.	 frei 
Kinder ab 6 J.	 1 € 
Erwachsene	 3 € 

Eine Sonderausstellung des Naturpark Augsburg 
– Westliche Wälder e. V. und Michael Hesemann

NATURPARK-HAUS im Schwäbischen 
Volkskundemuseum Oberschönenfeld 

Infos im Internet

www.naturpark-augsburg.de/naturpark-haus



Foraminiferen bilden seit 540 Mio. Jahren Gehäuse 
und sind in Gesteinen zu finden, die sich aus Meeres-
sedimenten gebildet haben. Vor geologisch gesehen 
kurzer Zeit, vor 22 bis 16 Millionen Jahren -  war der 
nördliche Alpenvorraum zuletzt von einem großen 
Molassemeer bedeckt.

Die Ausstellung von Michael Hesemanns „Foramini-
fera.eu Projekt“ aus Hamburg zeigt hunderte opti-
sche- und rasterelektronen-mikroskopische Aufnah-
men dieser winzigen Einzeller mit ihren erstaunlichen, 
fremdartigen Gehäusen. 

Obwohl die Foraminiferen in sehr großer Zahl in 
den Meeren leben, vom Watt bis in die Tiefsee von 
der Arktis bis zur Antarktis, sind sie weitgehend 
unbekannt. Die Ausstellung will einen Einblick geben 
in ihre mit 80.000 Arten gewaltige Formenvielfalt. 
Gezeigt wird ihre grazile Schönheit, die bereits um 
1900 Erich Haeckel fasziniert und als „Kunstformen 
der Natur“ gezeichnet hat.

In der Ausstellung wird auf die Lebensweise der Fo-
raminiferen eingegangen, wie sie sich ernähren, sich 
bewegen und fortpflanzen. Ihr Nutzen für Forschung 
und Wirtschaft wird am Beispiel der Klimaforschung 
und Erdölförderung erläutert. Als Kunstobjekt sind 
brotlaibgroße Foraminiferen-Plastiken der Hambur-
ger Künstlerin Anna Mandel zu sehen. Die Ausstel-
lung zeigt zusätzlich fossile bayerische Foraminiferen, 
wie sie auch bei Augsburg gefunden werden können. 

Erläutert wird, wie sich ein Laie recht einfach mit 
Foraminiferen beschäftigten kann. Wo kann man sie 
finden? Wie kann man sie untersuchen? Welche Ar-
beitsgeräte werden dafür benötigt? An Binokularen 
kann der Besucher selbst einige Proben betrachten.  
Tiefer Interessierte können einige Sonderveranstal-
tungen besuchen, bei denen auch Foraminiferen 
kostenlos abgegeben werden. Das Foraminifera.eu 
Projekt unterstützt über die Ausstellung hinaus jeden, 
der sich mit Foraminiferen ernsthaft beschäftigt.
 
Die Ausstellung ist Teil des Foraminifera.eu Projekts 
von Michael Hesemann, das im Kern aus einer Grup-

pe engagierter Laien aus Hamburg 
besteht. Rund 120 Wissenschaftler 
und Amateure unterstützen es über 
die Webseite www.foraminifera.eu 
mit Ihrem Wissen, Proben und Bil-
dern. Aus dem reichhaltigen Fundus 
ist die Ausstellung entstanden. 

Tauchen Sie ein in die so nahe 
Welt der Foraminiferen - den 
Zeitzeugen der Erdgeschichte.

Begleitveranstaltungen 
zur Sonderausstellung 

„Foraminiferen“

21.09.2012, 19 Uhr

Ausstellungseröffnung im Naturpark-
Haus mit Fachvortrag von Michael Hes-
emann. (Teilnahme kostenlos, soweit 
Platz vorhanden.)

22.09.2012, 14 bis 16 Uhr

Michael Hesemann führt durch die Aus-
stellung und beantwortet Fragen.

14.10.2012, 15.00 bis 16.30 Uhr

Foraminiferen - Überblicksvortrag und 
Auslesen und Bestimmen von Proben 
mit dem Binokular durch Dr. Hans-
Joachim Gregor. (Teilnahmegebühr 3 €; 
begrenzte Sitzplatzzahl)

Für Schulklassen ab der 5. Klasse 

„Zwerge und Riesen in der Mikrowelt“ 
Foraminiferen auslesen und bestimmen 
mit dem Binokular mit Dr. Hans-
Joachim Gregor. (Teilnahmegebühr: 5 € 
pro Schüler (inkl. Museumseintritt); 
Terminvereinbarung erforderlich unter 
Tel. (08 21) 31 02 - 22 78. Begrenztes 
Angebot!)


